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Bei uns gibt es:
■ Einen Behinderten-Parkplatz,
■ Eingang für Rollstuhl-Fahrer,
■ WC für Rollstuhl-Fahrer,
■ Einen Aufzug 

Mit Bus und Bahn:
Fahren Sie mit den Bussen mit der  
Nummer: 
692, 695 
bis zu der Haltestelle: 
Jägertor/Justizzentrum
Fahren Sie mit den Straßenbahnen mit der 
Nummer: 92, 96 
bis zu der Haltestelle: Nauener Tor

An diesen Tagen können Sie zu uns 
kommen:

Jeden Dienstag:
von 9 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 18 Uhr

Jeden Donnerstag
von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 16 Uhr

Unsere Adresse:
Landeshauptstadt Potsdam
Fachbereich Soziales und Senioren
Eingliederungshilfe für Erwachsene
Hegelallee 6-10 
14467 Potsdam

Sie können uns auch anrufen:
Telefon-Nummer: 03 31  28 92 18 2
Telefon-Nummer: 03 31  28 92 43 8

Wir helfen Ihnen gern. 
Stellen Sie uns Ihre Fragen.

So finden Sie uns:
Der Eingang ist bei der Straße: Jägerallee 2
Unsere Büros sind im 3. Stock. 



Eingliederungs-Hilfe – was ist das?

Stationäre Eingliederungs-Hilfe für Men-
schen mit Behinderung ist Hilfe in Wohn-
Gemeinschaften.

Die Menschen mit Behinderung können 
nicht mehr alleine leben.
Sie leben dann zusammen mit anderen 
Menschen mit Behinderung.

Sie werden begleitet und gefördert, damit 
Sie gut am Leben in der Gesellschaft teil-
nehmen können.

Welche Hilfe kann ich bekommen?

Es gibt verschiedene Wohn-
Gemeinschaften für erwachsene Menschen 
mit Behinderung in Potsdam. 

Da bekommen Sie alle Hilfen, 
die Sie brauchen.

Sie können auch noch in eine Werkstatt 
gehen.

Was muss ich machen, damit ich 
Stationäre Eingliederungs-Hilfe 
bekomme?

Sie schreiben auf:
Ich möchte Stationäre Eingliederungs-Hilfe 
haben.

Dabei kann Ihnen zum Beispiel das  
die Werkstatt helfen oder Ihr Betreuer.

Das ist dann ein Antrag. 
Sie können den Antrag bei allen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen der Eingliederungs-Hilfe 
abgeben.

Sie können den Antrag auch mit der Post an 
uns schicken.

Wichtig ist auch: 

■ Sie haben Ihre Behinderung länger als 
    6 Monate.
■ Wegen der Behinderung können Sie nicht 
    alleine andere Menschen treffen. 
■ Sie können nicht alleine mit anderen 
    Menschen sprechen. 
■ Sie können nicht alleine 
    etwas in der Freizeit machen.
■ Die stationäre Hilfe, 
    verbessert Ihre Situation. 
■ Stationäre Eingliederungs-Hilfe bekommt  
    man,wenn andere Stellen nicht helfen.
■ Stationäre Eingliederungs-Hilfe bekommt 
    man, wenn man nicht viel Geld hat.

Hier bekommen Sie mehr Infos:
Im Internet: 
www.potsdam.de/eingliederungshilfe

     


